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Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Jugendbeirat der Stadt 
Sandersdorf-Brehna am 16.10.2018, um 17:30 Uhr.
Sitzungsnr.: JB SB - 005/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna
Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Fest-

stellung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorhe-

rige Sitzung
4. IGEK-Einbindung des Jugendbeirates
5. Zusammenarbeit mit dem Jugendclub
6. Vernetzung der Jugendbeiräte auf Landkreis-

Basis
7. Auswertung des Fachgespräches mit FBL Bau
8. Projektplanungen
9. Vorbereitung der Stadtratssitzung am  

1. November
10. Jugendfragestunde
11. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
12. Bekanntgaben und Anfragen
13. Schließung der Sitzung
gez. Yannik Kugler, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Stadtrat Sandersdorf-Brehna 
am 17.10.2018, um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: SR SB - 008/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 

2,06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffent-

lichen Sitzungen
4. Genehmigung der Niederschrift aus dem 

öffentlichen Teil über die vorherige Sitzung 
vom 27.09.2018

5. Beschlusskontrolle aus dem öffentlichen Teil 
der letzten Sitzung

6. Einwohnerfragestunde
7. Hinweis auf die Offenbarung der Stadtrats-

mitglieder (Mitwirkungsverbot)
8. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
9. Bekanntgaben und Anfragen
10. Genehmigung der Niederschrift aus dem 

nicht öffentlichen Teil über die vorherige 
Sitzung vom 27.09.2018

11. Beschlusskontrolle aus dem nicht öffentli-
chen Teil der letzten Sitzung

12. Vertragsangelegenheit 115/2018
13. Schließung der Sitzung

gez. Jan Sittig, Vorsitzender

Einladung zur 
Einwohnerversammlung in 
Sandersdorf-Brehna, OT Roitzsch
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
ich lade Sie recht herzlich zu der am

Montag, dem 15.10.2018,
um 18.00 Uhr,
im „Haus am Park“
(Karl-Liebknecht-Straße 8, 06809 Sandersdorf-Brehna, 
OT Roitzsch)

stattfindenden Einwohnerversammlung zu allgemeinen 
Angelegenheiten der Stadt Sandersdorf-Brehna ein.

Andy Grabner
Bürgermeister

Einladung zur 
Einwohnerversammlung in 
Sandersdorf-Brehna
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
ich lade Sie recht herzlich zu der am

Dienstag, dem 23.10.2018,
um 18.00 Uhr,
im Paul-Othma-Haus
(Am Sportzentrum 19, 06792 Sandersdorf-Brehna)

stattfindenden Einwohnerversammlung zu allgemeinen 
Angelegenheiten der Stadt Sandersdorf-Brehna ein.

Andy Grabner
Bürgermeister

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit
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Bekanntmachung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna
Öffentliche Auslegung des 3. Entwurfs des Bebau-
ungsplans Industriegebiet „Am Stakendorfer Busch-
Ost“ der Stadt Sandersdorf-Brehna, Gemarkung 
Sandersdorf.
Der Stadttrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat in öffentli-
cher Sitzung am 27.09.2018 unter Beschluss-Nr. 100/2018 den  
3. Entwurf des Bebauungsplans Industriegebiet „Stakendorfer 
Busch-Ost“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den 
Textlichen Festsetzungen (Teil B) einschließlich Begründung 
und Umweltbericht gebilligt und beschlossen, diesen gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfs Industrie-
gebiet „Am Stakendorfer Busch-Ost“ umfasst die Flurstücke 
373, 374, 375, 376, 380, 382, TF aus 385, 1720, 1721, TF aus 
1722, 1723, 1724, 1725, 1726, 1727, 1728, 1728 der Flur 1 in der 
Gemarkung Sandersdorf, befindet sich nördlich der Ortschaft 
Sandersdorf, an der Verbindungsstraße nach Bitterfeld-Wolfen 
(OT Thalheim) gelegen und ist im beigefügten Planausschnitt 
dargestellt.

Planausschnitt ohne Maßstab:

Quelle: Geobasisdaten©Geobasis-DE/LVermgeo LSA 2017/A 
18-248-2010-7

Der 3. Entwurf des Bebauungsplans Industriegebiet „Am 
Stakendorfer Busch-Ost“, bestehend aus der Planzeichnung, 
den Textlichen Festsetzungen, der Begründung und dem 
Umweltbericht nebst Anlagen wird in der Zeit
vom 15.10.2018 bis einschließlich 16.11.2018

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fach-
bereich Bau- und Ordnungsverwaltung, Zimmer 24 in 06792 
Sandersdorf-Brehna zu jedermanns Einsicht ausgelegt.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna macht von der Möglichkeit 
der elektronischen Beteiligung Gebrauch. Der Inhalt dieser 
Bekanntmachung sowie der 3. Entwurf zum Bebauungsplan 
können ab sofort während der Auslegungszeit auf der Inter-
netseite der Stadt Sandersdorf-Brehna unter 
www.sandersdorf-brehna.de → Bürger → Aktuelles → 

Öffentliche Bekanntmachungen eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift - Stellungnahmen zum Entwurf 
des Bebauungsplanes abgegeben werden. Da das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird 
darauf hingewiesen, dass nicht rechtzeitig während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung unberücksichtigt bleiben können.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Sandersdorf-Brehna, den 28.09.2018

Andy Grabner
Bürgermeister

„Der Lindenstein“
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Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

2. SONNTAGSMARKT der Stadt Sandersdorf-Brehna am 14. Oktober 2018 
lockt mit über 30 Ausstellern, Unterhaltung und einer amüsanten Stadtwette!
Am Sonntag, 14. Oktober 2018 in der Zeit 
von 14 – 18 Uhr, findet der diesjährige 
SONNTAGSMARKT der Stadt Sanders-
dorf-Brehna statt. An diesem Nachmittag 
können sich die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Sandersdorf-Brehna (und 
darüber hinaus) über alles informieren, 
was sie interessiert, was sie bewegt, was 
sie glücklich macht. Unser SONNTAGS-
MARKT bietet eine Fülle von Anregungen 
und Tipps, um das Leben unbeschwert 
und mit Freude genießen zu können. 
Mehr als 30 renommierte Unternehmen, 
Praxen, Dienstleistungsbetriebe und 
andere Einrichtungen beraten und 
informieren direkt und vor Ort. Besu-
cher erwartet Interaktion und Unterhal-
tung zu den Themen: Singlereise-Club, 
Busrundreisen, Kreuzfahrten, Gesund-
erhaltung, Sport & Fitness, Mobilität, 
Autohaus, Tanzen, mobile Haustierbe-
treuung, Pflege, Handarbeiten, Floristik, 
den Öffentlichen Personen-Nahverkehr, 

Heimatgeschichte, Bücher und Lesen, 
Feinkostanbieter, Honig & Imkerei, Fietz-
liesen, Yoga, Friseurdienstleistungen, 
Bildungsangebote der Volkshochschule, 
Tupperware, Keramik. Im „Benefizcafé“ 
heißt es ab 15 Uhr: „Kaffeetrinken und 
Kuchenessen für den guten Zweck!“ Die 
Frauenunion spendet den kompletten 
Erlös allen ehrenamtlich engagierten 
Mitbürgern der Stadt. Lebensfreude 
ohne Musik? Kaum vorstellbar. Deshalb 
werden neben dem Männerchor „Poly-
hymnia 1908“ Petersroda, einem fantas-
tischen Mandolinenorchester und dem 
„Gemischten Chor Wolfen-Sandersdorf“ 
vor allem unser „Kinder-& Jugendballett 
Sandersdorf-Brehna“ für ausgelassene 
Stimmung sorgen. Zünftige Blasmusik 
mit dem Sandersdorfer Musikverein und 
den „Uhus“ runden das Musikprogramm 
an diesem Nachmittag ab. Besonderer 
Höhepunkt ist, wie im vergangenen Jahr, 
die Stadtwette um 15.30 Uhr. Wieder 

wetten Frauenunion und das Netzwerk 
„Unser Sandersdorf-Brehna“ gegen den 
Bürgermeister Andy Grabner. Die Stadt-
wette lautet diesmal: Wetten dass … es 
Bürgermeister Andy Grabner gelingt,  
25 Unternehmer auf die Bühne zu 
bringen, die im Anschluss eine halbe 
Stunde zugunsten des Ehrenamtes der 
Stadt Sandersdorf-Brehna kellnern?
Die Veranstaltung ist barrierefrei und für 
Menschen mit Behinderung geeignet. 
Der Eintritt ist frei.
Kostenfreier Bustransfer durch alle Orts-
teile zur Mehrzweckhalle, Details dazu 
im Rathaus telefonisch unter: 03493 
8010, Zentrale Frau Pregla. Anmeldung 
bis zum 09.10.2018 erforderlich!
WAS: 2. SONNTAGSMARKT der Stadt 
Sandersdorf-Brehna
WANN: 14. Oktober 2018, 14 - 18 Uhr
WO: Mehrzweckhalle Sandersdorf, Am 
Sportzentrum 23, 06792 Sandersdorf-
Brehna
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Unser Rathaus präsentiert sich als Ausbilder auf sehr gut besuchter 
Bildungsmesse

Auf der diesjährigen Bildungsmesse 
im Chemiepark Bitterfeld-Wolfen am 
19. September 2018 stellten die Kollegen 
aus dem Rathaus den vielfältigen und 
abwechslungsreichen Beruf der Verwal-
tungsfachangestellten vor. Interessierte 
Schüler konnten so jede Menge über die 
Ausbildung erfahren: Wer also gern mit 
Menschen zu tun hat, organisiert und sorg-
fältig arbeitet und eine praxisnahe Ausbil-
dung bevorzugt, der ist hier bei uns im 
Rathaus genau richtig.
Aber auch andere Ausbildungsbetriebe 
unserer Stadt präsentieren sich: die FEV-

Gruppe, die Firma BiDa, Firma Wiedenmann 
aus Brehna, Splitter-Manufaktur für Veran-
staltungen aus Sandersdorf, die Wipro 
System GmbH & Co. KG und die mibe 
GmbH Arzneimittel. Sie alle verfügen über 
freie Ausbildungsplätze und bilden ortsnah 
aus.
Nach einer von Schülern und Bildungsmi-
nisterium organisierten Diskussionsrunde 
rund um die berufliche Zukunft der Jugend 
hier in Mitteldeutschland, wobei aber auch 
andere Themen diskutiert wurden, wurde 
die Messe feierlich eröffnet. Neben Angela 
Kolb-Janssen, der bildungspolitischen 

Sprecherin der SPD-Fraktion des Land-
tages, dem Landrat Uwe Schulze, dem 
Oberbürgermeister der Stadt Bitterfeld 
Wolfen, Herrn Armin Schenk sowie dem 
Geschäftsführer des Chemieparks, Patrice 
Heine, ließ es sich auch der Ministerpräsi-
dent des Landes Sachsen-Anhalt, Dr. Reiner 
Haseloff, nicht nehmen, die Messe zu besu-
chen und jeden Aussteller persönlich an 
seinem Messestand zu besuchen.

Irina Schmaus
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Übergabe weiterer Zuwendungsbescheide zum Breitbandausbau in 
Sandersdorf-Brehna

Breitbandversorgung der Bevölkerung und der ortsansässigen Unternehmen in unserer Stadt schreitet 
weiter voran
Stadt Sandersdorf-Brehna, 20.09.2018.
Thomas Wünsch (Bild rechts, Mitte), 
Staatssekretär des Ministeriums für Wirt-
schaft, Wissenschaft und Digitalisierung 
des Landes Sachsen-Anhalt und Bürger-
meister Andy Grabner (hinten rechts) 
begrüßten zur repräsentativen Über-
gabe der ELER-Zuwendungsbescheide 
im Rathaus der Stadt Sandersdorf-
Brehna den Bürgermeister von Zörbig, 
Herrn Rolf Sonnenberger (vorne rechts), 
den Bürgermeister Südliches Anhalt, 
Herrn Thomas Schneider (hinten links) 
und Herrn Stefan Hemmerling (vorne 
rechts), Bürgermeister Osternienburger 
Land.
Die Bewohner und Unternehmen dieser 
Städte dürfen sich über Zuwendungs-
bescheide freuen, insgesamt werden 

nämlich 1,8 Millionen Euro in schnel-
leres Internet innerhalb des Landkreises 
vergeben.
Ebenso anwesend zur feierlichen 
Übergabe waren Verantwortliche der 
beteiligten Unternehmen (EnviaTEL 
GmbH, Telekom Deutschland GmbH, 
MDDSL Mitteldeutsche Gesellschaft für 
Kommunikation mbH) und der Mann, 
der alles ins Rollen und zum Abschluss 
gebracht hat, Breitbandberater Rüdiger 
Kramer von der Firma GRK Potsdam 
Unternehmensberatung. Staatssekretär 
Wünsch betonte eingangs, dass nun 
eine Infrastruktur geschaffen wird, die 
den Namen Breitbandausbau auch 
verdient. Zuallererst muss jedoch die 
Netzinfrastruktur ertüchtigt werden, 
damit eine größere Bandbreite erreicht 

werden kann. Der Regelausbau des 
Netzbetreibers Deutsche Telekom wird 
in 19 Monaten abgeschlossen sein 
und Anfang des kommenden Jahres 
in Angriff genommen, so dass dann 
auch die Gebiete im Ortsteil Brehna, 
die noch nicht über die großen Kapazi-
täten verfügen, an eine moderne und 
vor allem schnelle Breitbandversorgung 
angeschlossen sein werden.
Der Ausbau in den geförderten Gebieten 
ergänzt den sogenannten „Eigenausbau“ 
der Netzbetreiber. Nach Abschluss der 
Ausbaumaßnahme werden in allen 
Kommunen Bandbreiten von 30 Mbit/s 
bis 100 Mbit/s zur Verfügung stehen. 
Ein weiterer wichtiger Schritt in die 
Zukunfts- und Wettbewerbsfähigkeit der 
Region und Impuls für einen attraktiven 
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Am Freitag, den 12. Oktober ist es so 
weit: Das schöne Petersroda erhält bei 
einer feierlichen Übergabe um 17 Uhr 
seine neue Dorfmitte. Die „alte Mitte“ ist 
in den letzten Monaten zu einem neuen 
lebendigen Ort umgestaltet wurden 
und das soll gefeiert werden! Für Essen 
und Trinken ist bestens gesorgt, es gibt 
ausreichend Getränke, Deftiges vom 
Grill und frische Fischbrötchen. Und für 
den Fall, dass es regnen sollte, hat die 
Feuerwehr ein Zelt gesponsert. Dort 
drinnen darf man sich auf den Auftritt 
des Männerchors Petersroda „Poly-
hymnia 1908“ e. V. freuen. Die Kame-
raden der Feuerwehr haben noch eine 
ganz besondere Idee für die feierliche 
Übergabe: Gemeinsam mit den Kindern 
der Kita „Villa Kunterbunt“ werden sie 
„Wünsche-Luftballons“ in den Abend-
himmel steigen lassen und sobald 
es noch etwas dämmriger geworden 
ist, wird der idyllische Dorfteich in 
hellem Licht erstrahlen. Wie das? Es 
werden Teelichter auf dem Teich zum 
Schwimmen gebracht und so wird die 

neue Dorfmitte im Abenddunkel hell 
leuchten.
Der neu gestaltete Teich samt Frosch-
statue und goldener Kugel wird mit 
Sicherheit ein gefragter Anziehungs-
punkt für Jung und Alt und kommu-
nikativer Treffpunkt. Hier kann man 
ab dem 12. Oktober einen „Schnack“ 
machen, hier gibt es einen Spielplatz 
für die Kleinen und Möglichkeiten, für 
Wanderer oder Radfahrer eine Rast 
einzulegen.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna inves-
tierte rund 140.000 € in die Sanierung 
des Mittelteiches nebst Teichumfeld-
gestaltung, welche zu 75 % gefördert 
wurden, sagt Daniel Krake, Fachbe-
reichsleiter der Bau- und Ordnungsver-
waltung. Die Baumaßnahme fand von 
Februar 2018 - Juli 2018 statt und wurde 
durch die Firma Metzner Tief- und Stra-
ßenbau GmbH aus Sandersdorf-Brehna 
realisiert. Das nun abgeschlossene 
Bauvorhaben der Stadt Sandersdorf-
Brehna diente in erster Linie der Ertüch-
tigung/Sanierung des Mittelteiches, 

der idyllisch zwischen großen schat-
tenspendenden Weiden liegt, bedau-
erlicherweise aber seit vielen Jahren 
trockengefallen war. Für die Stadt ist 
die Umsetzung der Maßnahme von 
großer Bedeutung, da sie das Ortsbild 
von Petersroda weiter aufwertet und 
das touristische Potential am überre-
gional bekannten Lutherweg und zum 
Naherholungsgebiet Goitzsche ausbaut. 
All dies wurde durch das Amt für Land-
wirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Anhalt (Amt ALFF in Dessau) in Form 
eines Fördermittelbescheides gewür-
digt. Die Konzeption des Projektes 
erfolgte in enger Zusammenarbeit 
zwischen der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
dem Ortschaftsrat Petersroda und der 
Ortsbürgermeisterin der Ortschaft 
Petersroda, Frau Simone Engefehr, die 
der Stadt für die kooperative Zusam-
menarbeit herzlich dankt.

Irina Schmaus
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Lebensraum zwischen Halle, Leipzig und 
Dessau am Rande der Ballungszentren, 
denn nach Beendigung werden weitere 
1374 Haushalte, 170 Unternehmen und 
zehn öffentliche Einrichtungen über 
eine schnellere Breitbandversorgung 

verfügen. Die Stadt Sandersdorf-Brehna 
darf sich über 450.000 Euro freuen. 

Diese Investitionssumme für ein schnel-
leres und sicheres Internet wird mit 90 % 
Fördermittelquote vom Land gefördert.

Irina Schmaus
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Einladung: Petersroda feiert seine „neue Dorfmitte“ mit einem kleinen Fest!
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Aufruf zur Beteiligung der Händler und Gewerbetreibenden 
am Weihnachtsmarkt der Stadt Sandersdorf-Brehna
Für den Weihnachtsmarkt der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, welcher in diesem 
Jahr im Zeitraum vom 07.12. bis 
09.12.2018 veranstaltet wird, können 
sich wieder Händler, Gewerbetrei-
bende, Gastronomen sowie andere 
Interessenten mit Ständen, unter 
Angabe

· des jeweiligen Angebotes (Getränke, 
Speisen, Spielzeug, Kunsthandwerk 
etc.),

· der Standgröße (Schausteller-
wagen, Karussell etc.) und

· des Strombedarfes (Angabe der 
benötigten Leistung in Watt und 
Ampere)

beteiligen. Bitte beachten Sie, dass die 
angebotenen Waren dem Charakter 
des Festes entsprechen müssen. Insge-
samt stehen allen Bewerbern sieben 
Holzhütten zur Anmietung zur Verfü-
gung. Die Standgebühr richtet sich im 
Ergebnis nach Ihrem Angebot.
Das Eingangsdatum Ihrer Bewerbung 
ist für die Vergabeentscheidung der 
Weihnachtsmarkthütten sowie -stände 
unerheblich.

Ihre Bewerbung reichen Sie bitte 
per Post, Fax oder E-Mail bis zum 
24.10.2018 bei der Stadt Sandersdorf-
Brehna ein.

Kontakt/Ansprechpartner:
Stadt Sandersdorf-Brehna
Veranstaltungsmanagement
Bernadette Dolge
Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna
Fax: 03493 80165
E-Mail:
bernadette.dolge@sandersdorf-brehna.de

Orientierungsberatung für Existenzgründer
Als erste Hilfe auf dem Weg in die 
Selbstständigkeit bieten wir Ihnen 
eine erste kostenfreie Orientierungs-
beratung. Wir unterstützen Sie bei der 
Umsetzung Ihrer Ideen! In Einzelge-
sprächen können Sie mehr über Grün-
dungsformalitäten, Fördermittel und 
Finanzierungshilfen, Rechtsform und 
Businessplan erfahren.
Anschließend begleiten und vermitteln 
wir Sie gern an die entsprechenden 
Fachstellen und qualifizierten Dienst-
leister zur Vertiefung oder fachlichen 
Umsetzung Ihres Gründungsvorha-
bens.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei:

Kontakt/Ansprechpartner:
Tina Kretschmer
Telefon: 03493 80116
E-Mail:
tina.kretschmer@sandersdorf-brehna.de

Bibliothek geschlossen
Liebe Leserinnen und Leser,
die Stadtbibliothek im Paul-Othma-Haus, Am Sportzentrum 19 in Sandersdorf-Brehna, bleibt vom 
26. Oktober bis einschließlich 2. November 2018 geschlossen. Ab dem 5. November 2018 steht Ihnen 
unser umfangreiches Angebot an Leseschätzen zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder zur Verfügung.

Gudrun Weise
Stadtbibliothek Sandersdorf-Brehna

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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war am 19. September 
2018, 14.30 Uhr in der 
Bibliothek Sandersdorf.
Über das lebhafte 
Interesse freute ich 
mich sehr.

Diesmal stand „Momo“, ein Waisenkind, 
arm, aber mit viel menschlicher Wärme, 
im Blickpunkt. Michael Ende (1929 - 
1995) schrieb sehr viele Bücher, so zum 
Beispiel „Die unendliche Geschichte“, die 
Geschichten über „Jim Knopf“, „Das kleine 
Lumpenkasperle“ , den Märchenroman 
„Momo“ und andere Kinderbücher. Er 
verfasste Lyrik, Sachbücher, Theater-
stücke, Opernlibretti und weitere Prosa. 
Er bekam für sein Schaffen viele Auszeich-

nungen. Michael Ende war also ein begna-
deter Autor, er schrieb anschaulich und 
fesselnd. Auch wenn „Momo“ als Kinder-
buch gilt, so ist es doch auch für Erwach-
sene lesenswert, da Michael Ende Dinge 
anspricht, die heute fast alltäglich sind. In 
„Momo“ geht es um fehlende Zeit. Aber 
wo ist sie geblieben? Michael Ende bringt 
„Die grauen Herren“ mit ihrer ZEIT-SPAR-
KASSE ins Spiel. Man soll Haushalten mit 
seiner Zeit, diese nicht vergeuden. Aber 
wer sich darauf einlässt, „spart“ Zeit, die er 
sonst für seine Familie, Freunde, Hobbies 
u. a. aufbrachte. Und damit verliert der 
„Sparer“ jede Freude, wird mürrisch, 
unfreundlich, unleidlich. Das Mädchen 
Momo wundert sich, wo all ihre Freunde 
geblieben sind, mit denen sie fantastische 
Spiele im Freien erfand, wo ausgelassen 

gelacht wurde. Dafür gibt es jetzt Kunst-
puppen, die automatische Sätze von sich 
geben und sich immerzu wiederholen, 
eine riesige Kleidersammlung für diese 
Puppen und ähnliches. Momo sucht ihre 
Freunde und findet sie in „Kinder-Depots“, 
wo sie auf das „Leben“ vorbereitet 
werden. Aber zuletzt gibt es noch einen 
froh machenden Schluss im Buch. Ist das 
nicht ein sehr aktueller Märchenroman? 
Obwohl schon 1973 erschienen! „Momo“ 
ist auf jeden Fall lesenswert. 
Der nächste Lese(r)treff wird am 
5. Dezember 2018, 14.30 Uhr, durchge-
führt. Thema ist ein historischer Roman 
von Kari Köster-Lösche : „Die Hakima“. 
Dazu lade ich Sie herzlich ein!

Brigitta Tiedtke

75-jähriges Jubiläum der Kita Sonnenschein in Ramsin
Am 12. September öffnete die „Kita 
Sonnenschein“ anlässlich ihres 75-jährigen 
Jubiläums ihre Türen und lud alle Interes-
senten ein, diesen besonderen Geburtstag 
zu feiern. Viele Eltern, Großeltern, ehema-
lige Kita-Kinder, Ortsansässige und auch 
einstige Erzieherinnen der Kita folgten der 
Einladung und verbrachten einen gemein-
samen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. 
Die Kinder der Kita führten im Rahmen der 
Feierlichkeiten ein buntes Programm vor 
und begeisterten die Besucher mit tollen 
Liedern und Gedichten. Im Anschluss 

konnten sich alle Kinder schminken lassen 
und an einer Mal- und Bastelstraße kreativ 
austoben. Auch wurde der Nachmittag 
dafür genutzt, gemeinsam auf die Vergan-
genheit der Kita zurückzublicken. So 
konnten sich alle Besucher zahlreiche Fotos 
der letzten 75 Jahre bei einer Diashow 
ansehen und bei geselligem Beisammen-
sein in Erinnerungen, zum Beispiel an die 
eigene Kita-Zeit, schwelgen. Gekrönt wurde 
der erlebnisreiche Nachmittag mit der feier-
lichen Übergabe eines Schecks in Höhe von 
250 € durch den Bürgermeister der Stadt 

Sandersdorf-Brehna, Herrn Andy Grabner.
Erzieherinnen, Eltern 
und vor allem die 
Kinder freuten sich 
sehr über diese Geste 
der Stadt. Vielen 
Dank an alle Helfer 
und Besucher, die zu 
diesem besonderen 
Jubiläum beige-
tragen haben.

Claudia Merfert

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Kartenturnier im Jugendclub Chill-Out

Bereits in den letzten Monaten liefen 
die Kartenspielturniere im Jugend-
club mit viel Spaß und Freude ab. 
Nach Absprache mit den Jugendlichen 
wollten sie das erste Kartenturnier, 
welches mit drei verschiedenen Spiel-

arten stattfand, ausprobieren. So 
wurden die Spieltische, ob im Jugend-
club oder an der Raufe vor dem Club, 
hergerichtet. Zahlreiche Jugendliche 
nahmen daran teil. Das beliebteste Spiel 
war „31 Stopp“, auch „Knack“ bezeichnet. 
Jeder Jugendliche hatte drei Leben. 
Wenn man die wenigsten Punkte auf 
der Hand hatte, so hatte man verloren. 
Das bedeutete, dass man ein Leben 
abgeben musste. Nach kameradschaftli-
chen Spielen standen die besten Spieler 
fest. So wurde untereinander gewech-
selt an den nächsten Tisch mit dem Spiel 
„SkipBo“. Hier konnten die Jugendlichen 
viel Ausdauer zeigen. Gespielt wurde 
nach den normalen Kartenregeln. 
Dieses Spiel wurde zum Highlight des 
Tages. Aber nur die Besten kamen in 

die nächste Runde. Rommé gehört 
zu den beliebtesten Kartenspielen in 
Deutschland. Bei diesem Spiel können 
bis zu sechs Personen teilnehmen. Hier 
mussten die Jugendlichen kombinieren, 
z. B. durch Anlegen der Karten. Mit 110 
Karten wurde dieses Spiel für Jungs und 
Mädels eine große Herausforderung. 
Jeder einzelne Teilnehmer spielte für sich 
selbst, es gab keine Partnerschaft. Ziel 
ist es, die Karten so schnell wie möglich 
auszulegen und das Spiel am Ende zu 
gewinnen. Das Turnier wird anteilig vom 
Jugendamt des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld unter dem Aktenzeichen 
510605/4-01-01/2018 gefördert.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Der 14. Lese(r)treff
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Jugendclub Brehna auf Tour

Im Juli fand erstmals unser Badminton-
Turnier statt. Die Jugendlichen des 
Jugendclubs machten sich auf den Weg 
zum Cospudener See, der in der Nähe 

von Leipzig liegt, um ihr Badminton-
Turnier auszutragen. Bei den heißen 
sommerlichen Temperaturen musste 
erstmal eine kleine Abkühlung im 
Wasser sein, um anschließend das 
mobile Volleyball- und Badmintonnetz 
aufzubauen.
Nach der Auslosung konnten die ersten 
Begegnungen am Netz ausgetragen 
werden.
Mehrere Teams aus je zwei Spielern 
standen sich gegenüber. Hierbei wurde 
das Augenmerk auf die offiziellen 
Regeln gelegt und nach dem Motto 
FairPlay wurden die Spiele ausgetragen. 

Zwischendurch gab es eine Abkühlung 
im Wasser damit die Spieler bei den 
Finalspielen wieder sportliche Höchst-
leistungen bringen konnten. Die Teil-
nehmer hatten sehr viel Spaß daran und 
im Nu waren zwei Stunden vergangen. 
Es konnten sich die Sieger über Preise 
und Pokale freuen.
Das Turnier wird anteilig vom Jugendamt 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
unter dem Aktenzeichen 510605/4-04-
03/2018 gefördert.

Fachkraft für soziale Arbeit
Andrea Hille

Brehnaer Dance Girls ertanzen sich jede Menge Pokale

Wenn man mit Kindern und Jugendli-
chen zu einem Tanzwettbewerb fährt, 
sind die Erwartungen über das zu Errei-
chende groß. Sich mit anderen Tänzern 
im Wettstreit um die schönsten Pokale zu 
messen oder einfach nur zu sagen: „Das 
war cool!“. Für die Dance Girls aus Brehna 
war es am Samstag, dem 08.09.2018 ein 
Erlebnis am 14. überregionalen Tanz-
turnier in Dessau-Roßlau teilzunehmen. 

Gemeinsam mit 390 Tänzerinnen und 
Tänzern konnten die Dance Girls einen 
Tag voller emotionaler Augenblicke 
erleben. Helena Wotsch startete als 
erstes Dance Girl. Mit ihrem Beitrag „Der 
Tanzfloh“ wirbelte die zierliche Elfjährige 
über die Bühne und erhielt auf Anhieb 
den 1. Platz sowie die Höchstpunkt-
zahl in ihrer Altersklasse und damit 
den begehrten Wanderpokal. Natürlich 
wollte die nächste Solotänzerin in der 
Altersklasse B bis 15 Jahre der Jüngeren 
in nichts nachstehen und es gelang 
ihr auch. Ronja Frohberg erhielt eben-
falls den 1. Platz mit 50 von 50 mögli-
chen Punkten und damit ebenfalls den 
Wanderpokal in dieser Altersklasse. In 
der Kategorie Paartanz ertanzte sie sich 
gemeinsam mit Anne Bening einen 
weiteren 1. Platz.
Die Augen der Mädchen leuchteten 
und die Begeisterung war groß über die 

erreichten Erfolge. Der Gruppentanz, 
verstärkt durch Jasmin Wittek, Malin 
Kraus und Jette Naumann stand noch 
aus. Die Choreographin und Trainerin 
Yvonne Ecke ermunterte die Mädchen 
nochmal: „Jeder gibt sein Bestes für 
die Gruppe!“. Nach dem Tanz war die 
Anspannung sichtbar: „Wie entscheidet 
die Jury diesmal? Hat unsere Leistung 
sie überzeugen können?“ Dann das 
Ergebnis: Wieder Höchstpunktzahl, 
1. Platz und den entsprechenden 
Wanderpokal! Alle waren einfach nur 
happy, die Eltern und Angehörigen 
waren unheimlich stolz auf ihre Kinder 
und deren Trainerin.
Die Dance Girls freuen sich schon auf 
nächstes Jahr, wenn es heißt die vier 
ersten Platzierungen und die drei 
Wanderpokale zu verteidigen.

Dance Girls Brehna

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Wahl des Vorstandes der Frauenunion Ortsverband Sandersdorf
Am 19.09.2018 fand die Wahl eines neuen Vorstandes der Frau-
enunion Ortsverband Sandersdorf statt. Gewählt wurden: Frau 
Heidrun Schubert als neue Vorsitzende (Mitte), Frau Barbara 
Kuropka (links) als Stellvertreterin, Frau Dolores Schalling 
(rechts) und Frau Doreen Scheffler als Beisitzer.
Als Schriftführerin wurde Frau Kerstin Schulze gewählt.
Wir wünschen dem neuen Vorstand für die nächsten 2 Jahre 
eine gute Arbeit in Politik und Gesellschaft.

Barbara Kuropka
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Meine Heimat, mein Dorf, mein Roitzsch – 975 Jahre

Roitzsch
1043-20043-200 18181

Roitzsch 1043 - 2018
975 Jahre Roitzsch und keine Spur 
leise. Das war wirklich eine gelungene 
Geburtstagsfeier! Nun sind einige 
Tage vergangen und man hat sich 
erholt. Unser schönes Roitzsch feierte 
Geburtstag und buchstäblich das ganze 
Dorf war auf den Beinen. Natürlich hatte 
das Org.-Team im Vorfeld Bedenken: Das 
Wetter? Kommen genug Besucher? Aber 
Nein! Roitzsch hat ein rundes Fest erlebt. 
Für Jung und für Ein-Bisschen-Länger-
Jung war auf jeden Fall etwas dabei. Wir 
haben uns im Vorbereitungskomitee 
sehr darüber gefreut, dass die Roitz-
scher und ihre zahlreichen Gäste ein 
fröhliches, friedliches und unterhalt-
sames Fest gefeiert haben, das auch 
unsere Erwartungen weit übertroffen 
hat. Vom Festgottesdienst bis zum 
Frühschoppen am Sonntag herrschte 
eine harmonische Atmosphäre. 
 
Da es kaum möglich ist, in diesem 
Artikel auf alles einzugehen, was von 
diesen zwei Festtagen in schöner Erin-
nerung geblieben ist, haben wir uns 
entschlossen, in den nächsten Wochen 
eine Broschüre mit vielen Fotos und 
Erläuterungen zum Festumzug und 
zum Tagesgeschehen zu erarbeiten. 
Darüber werden sich sicherlich auch 
die ca. 480 Festumzugsteilnehmer 
freuen, die vom Festumzug nur teil-
weise etwas mitbekommen haben. 
Auch eine DVD vom Jubiläumsfest 
wird gegenwärtig zusammengestellt. 
Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die unser Fest mitgestaltet, orga-
nisiert und finanziert haben. Unser 
Dankeschön gilt in erster Linie allen 
Besuchern, die am Straßenrand beim 
Festumzug und auf dem Kirchplatz für 

eine fröhliche Stimmung ohne jeden 
unangenehmen Zwischenfall gesorgt 
haben. Wir bedanken uns herzlich bei 
unseren Ehrengästen, dem Finanzmi-
nister des Landes Sachsen-Anhalt André 
Schröder, dem Landtagsabgeordneten 
Lars-Jörn Zimmer und dem Bürger-
meister der Stadt Sandersdorf-Brehna 
Andy Grabner für ihre Teilnahme am Fest-
umzug und an unserer Feier. Eine Liebes-
erklärung an Roitzsch in Form eines 
historischen Festumzuges war der Höhe-
punkt des Geburtstagswochenendes. Er 
bestand aus dem historischen Teil mit 10 
Szenen aus der wechselvollen Roitzscher 
Geschichte, die von Mitgliedern des 
Roitzscher Carnevalvereins, des Heimat-
vereins, des Sportvereins und zahlrei-
chen Roitzschern dargestellt wurden. 
Gäste vom „Heimat- und Geschichts-
verein Brehna e. V.“ und Mitglieder der 
„Tanz- und Trachtengruppe Salzfurt-
kapelle e. V.“ unterstützten uns dabei. 
Die Kinder der KiTa „Villa Kunterbunt“, 
der Grundschule Brehna und der Sekun-
darschule Roitzsch gestalteten mit 
ihren Lehrern und Erzieherinnen einen 
fantasievollen, sehenswerten Umzugs-
teil. Herzlichen Dank sagen wir den 
Schülern, die die Schilder beschriftet 
haben und jenen Schülern, die die 
Schilder trugen. Als Gäste nahmen die 
Mitglieder des Brehnaer Schützen-
vereins, die Petersrodaer Sänger von 
„Polyhymnia 1908 e. V.“, die Delegation 
aus dem tschechischen Koclirov, die 
Mitglieder des Ökumenischen Chors 
und die Renneritzer Segelflieger teil. 
 
Vertreter Roitzscher Betriebe und 
Einrichtungen, wie die Bauklemp-
nerei Haring und die Mitarbeiter der 
„Hufeland“-Apotheke schlossen sich 

an. Die Mitglieder der 12 mitglieder-
stärksten Roitzscher Vereine zeigten 
eindrucksvoll die vielfältigen Möglich-
keiten der Freizeitgestaltung in unserem 
Ort. Frei nach Nietzsche „Ohne Musik 
wäre das Leben ein Irrtum“. Denn was 
wäre ein Umzug ohne Musik? Der Fanfa-
renzug Zwochau, die Bergmannska-
pelle und der Spielmannszug Wolfen 
sorgten für die richtige Feststimmung. 
Die Moderatoren des Umzugs, Susanne 
Klugmann und Tobias Köppe, sorgten 
in luftiger Höhe für die Informationen 
zum entsprechenden Umzugsteil und 
leisteten Schwerarbeit in praller Sonne. 
Wir danken besonders den Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung Delitzsch für die 
Bereitstellung der historischen Kostüme 
und für die hervorragende Zusammen-
arbeit. Herzlichen Dank sagen wir den 
folgenden Firmen, Freiberuflern und 
Gewerbetreibenden, die unser Fest mit 
finanziellen Mitteln oder mit Sachleis-
tungen unterstützten:
Alpha Dichtungstechnik GmbH, Anhalt-
Bitterfelder Kreiswerke GmbH, Auto 
Center Pfuhl GmbH, Autohaus Gülden 
OHG, Bauklempnerei Haring GmbH, 
Billardbar Ewald, Blankenburg, Uwe, 
Böhme, Manuel, CNC Schmiede GmbH, 
Elflein, Elvira, Heißig, Erik, Heißig, Sandro, 
Jänicke, Heino, Jahnke Wohnbau GbR, 
Krannich, Andrea, Kreissparkasse Anhalt-
Bitterfeld, Landgut Dobler GbR, Lange, 
Susanne, MAGNA Powertrain Germany 
GmbH, Marktrestaurant Delitzsch, 
Meinhardt, Katja, MIDEWA, Oeko-Bau 
GmbH & Co.KG, Riedel & Gebauer GbR, 
RUPPERT GmbH & Co. KG, Schiebel, Elisa-
beth, Stadt Sandersdorf-Brehna, Steinau, 
Torsten, Tierpark Delitzsch, TMG Funk-
taxen KG, Wede, Friedbert, Willer, Heike, 
Wimmer, Detlef, Wipro System GmbH & 
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Co. KG, Zabel, Karin. Wir bedanken uns 
ebenfalls bei den zahlreichen Privatper-
sonen für ihre Geldspenden.
Der Appetit kommt beim Essen, der 
Durst schwindet beim Trinken! Für Essen 
und Trinken war reichlich gesorgt und 
die zwei Bierwagen sowie Grillstand, 
Backshop, Kuchenstand, Waffelbäckerei 
und Verkaufsstand der Angler waren 
sehr gefragt. 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Roitzsch versorgten die auswär-
tigen Gäste mit leckerer Erbsensuppe. 
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden 
für ihre Anstrengungen bis zum Veran-
staltungsende! Außerdem wollen wir 
uns ganz besonders bei den Bauhof-
mitarbeitern, der Firma Schöbe und 
allen Helfern, die für Ordnung, Sicher-

heit und Sauberkeit gesorgt haben, 
für ihren Einsatz bedanken. Die vielen 
Kinder hatten große Freude bei der 
Zirkusshow, auf der Hüpfburg , mit dem 
Streichelzoo der Fa. Schöbe sowie beim 
Quad-Fahren des MSC e. V. Das Karussell 
war bis zum Abend dicht belagert und 
beim Kinderschminken riss die Schlange 
nicht ab. Die ersten Karten aus Hessen 
und Thüringen als Antwort auf unseren 
Luftballonweitflug-Wettbewerb sind 
eingetroffen und wir werden zum Weih-
nachtstreff am 09.12.2018 die Preise an 
die entsprechenden Kinder vergeben. 
Allen folgenden Beteiligten des Kultur-
programms danken wir für die niveau-
volle, bunte Unterhaltung:
-  den Moderatoren Susanne Klug-

mann und Tobias Köppe

-  der volkstümlichen Musikgruppe 
„Ziacho´“

- DJ Erik Heißig
-  den kleinen Künstlern der KiTa, des 

RCV und der Grundschule Brehna
- dem Wolfener Ballettensemble
- dem Roitzscher Carnevalsverein
- dem Sandersdorfer Karnevalsverein, 
insbesondere für die tolle Lichtershow.
Wenn bei unserem Fest neben all den 
positiven Einschätzungen auch Kriti-
sches anzumerken ist, bitten wir um 
Verständnis, denn wir hatten keine 
Erfahrungen mit solch einem großen 
Fest und eine Generalprobe war nicht 
möglich.

Vorbereitungskomitee
„975 Jahre Roitzsch“

Regionalliga Herren: Daniel Lorenz, Uwe Lange, Stephan Lorenz, 
Dietmar Föhlisch, Hubert Lorenz (v. l. n. r.)

Regionalliga Damen: Manuela Friede, Marion Hecht, Petra 
Lorenz, Stefanie Elze, Christina Rohowski (v. l. n. r.)

Bowling: BC Sandersdorf 97 mit moderatem Einstieg!

Mit dem 1. Spieltag der Damen und 
Herren in der obersten Spielklasse 
Sachsen-Anhalts sind nun auch die 
letzten Bowlingteams in die Saison 
eingestiegen. 
Dabei konnten die Damen einen mode-
raten Einstieg in die Saison finden und am 
Ende des Tages einen 4. Platz erspielen. 

Beste Einzelspielerin war Christina 
Rohowski mit 1.192 Pin/ Schnitt 170,3. 
Die Herren konnten sich ebenfalls mit 
dem 5. Platz im Mittelfeld einordnen. 
Auch hier haben vor allem Uwe Lange 
(215 P, 224 P, 201 P) und Hubert Lorenz 
(232 P, 210 P) gut für das Team gear-
beitet, um diese Platzierung zu erzielen. 

Nun gilt es am nächsten Spieltag den 
Heimvorteil zu nutzen und in Halle 
weitere Punkte einzufahren.

Hans-Jürgen Dippold 
BC Sandersdorf 97 
Union Sandersdorf e. V.

BC Sandersdorf 97: Senioren I mit starker Leistung
Am zweiten Spieltag der Regionalliga 
Senioren konnten die Sandersdorfer 
mit starker Leistung den 3. Platz in der 
Tageswertung belegen. 
In der Besetzung Uwe Lange (1.334 Pin/
Schnitt 190,57 P), Hans-Jürgen Dippold 
(1.212 Pin/173,14 P) und Peter Lorenz 
(1.156 P/165,14 P) waren sie auch die 

einzigste Mannschaft, die dem späteren 
Tagessieger VSG Oppin, eine Niederlage 
beibringen konnte.
Mit dieser Leistung verbesserten sie sich 
auch in der Gesamtplatzierung nach 
dem 2. Spieltag vom 5. auf den 4. Platz 
der Tabelle. Mit nur 4 Punkten Rückstand 
auf einen Podestplatz und 11 Punkten 

Vorsprung auf die Abstiegsplätze, haben 
sie die besten Voraussetzungen am 
Ende der Saison um einen Podiumsplatz 
zu kämpfen.

Hans-Jürgen Dippold
BC Sandersdorf 97
Union Sandersdorf e.V.
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Während in diesem Jahr der Chemiepark 
Bitterfeld-Wolfen sein 125-jähriges Jubi-
läum begeht, wird einmal mehr klar, wie 
lange und eng verbunden unsere Region 
mit der chemischen Industrie war und ist. 
Wo Menschen arbeiten, leben sie häufig 
auch. Wo Menschen leben, verbringen 
sie auch ihre Freizeit. So entstanden vor 
vielen Jahren in unserer Region zahlreiche 
Sport- und Kulturvereine. Es gründeten 
sich viele Betriebssportgemeinschaften 
mit verschiedenen Sektionen, so dass 
jeder sich gemeinschaftlich austoben 
konnte nach der Arbeit. Vor diesem 
Hintergrund entstand auch der Sanders-
dorfer Karnevalsverein e. V., es fanden 
sich ein paar wenige Fußballverrückte in 
der BSG Chemie Sandersdorf, die in der 
dunklen kalten Jahreszeit, bunte Lichter 
an die Wand hingen, ein kleines Programm 
zusammen stellten und einfach Fasching 
feierten. „Sandoria Helau“ war geboren. 
Niemand konnte ahnen, was sich daraus 
entwickeln würde. Die Taufe des Sanders-

dorfer Karnevals liegt nunmehr 40 Jahre 
zurück. Inzwischen sind nicht nur die 
Kinder der Gründungsmitglieder als Gäste 
und Mitglieder im Verein, sondern sogar 
die Kindeskinder. Der Verein geht in seine 
40. Session und zählt heute 162 Mitglieder. 
40 Jahre Karneval in Sandersdorf bedeutet 
auch 40 Jahre lang bunte Programme. Viele 
viele Prinzenpaare. Hunderte Auftritte des 
närrischen Bühnenvolkes. Hunderte Kilo 
Konfetti. Hunderte Kilometer verlegtes 
Kabel. Hunderte pompöse und ausgefal-
lene Kostüme. Tausende Trainingsstunden. 
Tausende Minuten Musik. Tausende 
Quadratmeter Bühnenboden. Abertau-
sende „Sandoria-Helau“-Schlachtrufe 
und am Wichtigsten, Aber und Abertau-
sende strahlende Gäste und Stunden mit 
Freunden und lachenden Gesichtern in der 
Narhalla und an den Straßenrändern beim 
närrischen Karnevalsumzug. Unzählige 
Highlights bis heute.
40 Jahre Karnevalsverein Sandersdorf. Das 
muss gefeiert werden und das wird auch 

gefeiert. Der Verein hat sich in Sachen 
Programm und Bühnenausstattung in 
diesem Jahr etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen, was durchaus für über-
raschte Blicke sorgen wird. Als Einstim-
mung auf die bevorstehende Karnevals-
zeit, beginnt der SKV gemeinsam mit den 
Karnevalsvereinen der Stadt Sandersdorf-
Brehna am 11.11. um 11.11 Uhr die Session 
mit der traditionellen Schlüsselübergabe 
am Rathaus. Die Lumpenbälle, bei denen 
endlich wieder jeder die Klamotten aus 
dem Keller holen kann, die er das ganze 
Jahr nicht tragen darf, finden am 17. und 
am 24. November in der Sandersdorfer 
Narhalla (Mehrzweckhalle) statt.
Karten können ab sofort im der Sport-
gaststätte Sandersdorf unter 03493 81479 
vorbestellt werden. Diese Möglichkeit 
sollte auch unbedingt genutzt werden, 
um rechtzeitig Karten zu bekommen.

René Thiemicke
Sandersdorfer Karnevalsverein e. V.

40 Jahre Tradition und Moderne - 40 Jahre Sandersdorfer Karnevalsverein

Seniorennachmittag in der Raststätte Heideloh 10. Oktober!
Am Mittwoch, den 10. Oktober, 15 Uhr, 
findet der nächste Seniorennachmittag 
in Heideloh statt. 
Diesmal spricht von der Vereinigten 
Lohnsteuerhilfe e. V. Frau Karin Habel-
Lauszus. Sie stellt wichtige Neuerungen 
hinsichtlich der Steuererklärungen für 
Rentner vor.  Anschließend beantwortet 

Frau Habel-Lauszus Fragen und klärt auf.
Danach geht’s über zum gemütlichen 
und weniger ernsten Teil des Nachmit-
tags: Ein kleines, zünftiges Oktoberfest 
erwartet Sie. 
Frau Pilz, die Wirtin, wird wie gewohnt 
leckeren Kuchen auftafeln und frischen 
Kaffee servieren.  Doch diesmal gibt es, 

passend zum Oktoberfest, auch warme 
Brezeln. Bitte vergessen Sie nicht, einen 
Hut aufzusetzen, denn erst dann wird es 
„urbayrisch“ zum kleinen Oktoberfest im 
Rahmen unseres Seniorennachmittags 
in der Raststätte Heideloh.

Frau Horn

Seniorentreffen in Heideloh
Beim vergangenen Seniorennachmittag 
in der Raststätte Heideloh waren wir 
insgesamt 18 Personen. Wieder wurden 
verschiedene Themen diskutiert. So 
stellte sich unter anderem unsere 
zuständige Polizistin, Frau Anke Strobel 
vor. Ihr Arbeitsort befindet sich im Paul-
Othma-Haus in Sandersdorf. Sie erklärte, 
dass seit dem 20.08.2018 die Straße 
bis Sandersdorf wegen einer Baumaß-
nahme gesperrt ist und es bereits viele 

Beschwerden von Anwohnern gab. 
Daraufhin fanden auch Kontrollen statt. 
Um 16 Uhr kam Frau Doreen Scheffler 
zu unserem Seniorentreffen. Sie stellte 
eine Veranstaltung der Stadt Sanders-
dorf-Brehna vor: Den 2. Sonntagsmarkt 
am 14. Oktober in der Mehrzweckhalle 
Sandersdorf und wies auf einen kosten-
freien Bustransfer von Heideloh nach 
Sandersdorf hin. Nachdem wir ausrei-
chend informiert wurden, feierten wir 

noch einen 68. und einen 90. Geburtstag. 
Gemeinsam sangen wir das „Heideloher 
Lied“. Es gab wieder reichlich Kaffee und 
Kuchen in der Raststätte Heideloh und 
alle Senioren gingen friedlich und wohl-
gestimmt nach Hause. Ein großes Danke-
schön möchten wir Frau Strobel und Frau 
Scheffler auf diesem Wege übermitteln.

Seniorenbeauftragte
Frau Horn
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Aktuelles vom Roitzscher  
Carnevalsverein

Kinder, wie die Zeit vergeht. Wer hat an der Uhr gedreht? 
Urlaub vorbei, Sommer vorbei, Hitze vorbei und zack steht der 
11.11. vor der Tür. In diesem Jahr perfekterweise ein Sonntag, 
so dass man die närrische Zeit um 11.11 Uhr in Sandersdorf 
am Rathaus einläuten kann und dann geht’s um 16.16 Uhr in 
Roitzsch weiter. Wir erwarten euch traditionell am „Haus am 
Park“ und freuen uns schon riesig darauf.
Unsere Tanzgruppen trainieren von Januar bis Dezember. Zum 
Üben gibt es immer etwas, denn die Auftritte sind über das 
ganze Jahr verteilt. Doch gerade das Üben bzw. Finden einer 
Trainingsstätte gestaltete sich ab Sommer 2018 sehr schwierig 
für uns. Unsere Roitzscher Sekundarschule inklusive Turnhalle 
soll noch schöner werden und befindet sich im Umbau. Aus 
diesem Grund wird es in diesem Jahr leider keine November-
veranstaltung des RCV geben.
Auf der Suche nach alternativen Trainingsstätten erfuhren wir 
große Unterstützung, nicht umsonst ist Sandersdorf-Brehna 
sportlichste Stadt Deutschlands. Wir bedanken uns beim Roitz-
scher Schulleiter Bobby Keller und seiner Stellvertreterin Frau 
Päutz für die Nutzung des Gymnastikraums, dem SV Roitzsch 
für die Nutzung des Sportplatzraums, der Stadt Sandersdorf 
für die Nutzung des Spiegelsaals, der Stadt Brehna, insbeson-
dere dem TSV Blau-Weiss Brehna, für die Nutzung des Kultur- 
und Sportzentrums sowie dem Ortsteil Ramsin für die Nutzung 
des Gemeindezentrums. DANKESCHÖN an alle!

Roitzscher Carnevalsverein e. V.

Liebe Faschingsfreunde des  
KCZ e. V.,
es ist wieder mal an der Zeit euch über einige Ereignisse und 
anstehende Termine in unserem Karnevalsverein zu infor-
mieren.

Nachdem sich alle Mitglieder ein wenig von der aufregenden 
Session 2017/2018 erholt haben, ging es am 09.06. zur Danke-
schönveranstaltung in die Sonnenrose nach Holzweißig. Dort 
erwartete uns die Travestiekünstlerin Larissa Tornado und ein 
Karaoke DJ. Das dortige schöne Beisammensein haben wir 
genutzt, um unsere liebe Ingeborg Heinicke für die starke 
Unterstützung zu würdigen und ernannten sie zum Ehrenmit-
glied.

Am 22. September war es dann so weit und unser Nachwuchs 
hatte seine Dankeschönveranstaltung:

Es gab eine Schatzsuche in unserem wunderschönen 
Strandbad, welche die Kinder natürlich mit großem Erfolg 
beendeten. Anschließend konnte nach Herzenslust gespielt 
und getobt werden. Als Highlight stand noch ein Neptun-
fest auf dem Programm. Jedes Kind erhielt im Anschluss eine 
Urkunde zur bestandenen Neptuntaufe.
Nun trainieren alle Gruppen wie die Bienen um zur Eröffnung 
am 17.11.2018 ihr Können zu zeigen.

Nachfolgend möchten wir euch noch unsere Termine für 
die 43. Session bekanntgeben:

17.11.2018 Eröffnungsveranstaltung
16.12.2018 Seniorenweihnachtsfeier
16.02.2019 1. Veranstaltung
17.02.2019 Rentnerfasching
22.02.2019 Benefizveranstaltung für Menschen mit Behinde-

rung
23.02.2019 2. Veranstaltung
24.02.2019 Kinderfasching
02.03.2019 3. Veranstaltung
03.03.2019 Straßenumzug in Sandersdorf
04.03.2019 Rosenmontagsumzug Halle/Saale

Zschernaria helau
Der Elferrat des KCZ e. V.

Jäger kündigen Drückjagden an
Im Zeitraum von Oktober 2018 bis Januar 2019 werden 
vereinzelt sogenannte Drückjagden in Wald und Flur 
unserer Stadt erfolgen. Ziel dieser Maßnahmen ist die 
Verringerung der Schwarzwildpopulation. Dadurch kann es 
zu geringen Lärmbelästigungen im Stadtgebiet kommen. 
Anwohner und Ausflügler werden gebeten, Hinweisschilder 
zu beachten und gegebenenfalls Wiesen und Wälder zu 
meiden.

Einladung
zum Vortrag von Herrn Uwe Holz
(Leiter des Kreismuseums Bitterfeld und des Industrie- und 
Filmmuseums Wolfen)
„Wissenswertes und Unterhaltsames aus der Roitzscher 
Regionalgeschichte“
am Freitag, den 19.10.18, um 18.00 Uhr
im „Haus am Park“ in Roitzsch (Karl-Liebknecht-Straße).
Eintritt frei.

Heimatverein Roitzsch e. V.
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Ein Junge! Herzlichen Glückwunsch!

Jannis Robby heißt er - der kleine Bursche, der von Anfang an 
in den liebevollen Armen, in denen er sicher und willkommen 
ist, seinen Eltern und Verwandten ein Lächeln ins Gesicht 
zaubert. Geboren wurde Jannis am 29. April 2018 und seitdem 
ist die Welt seiner Eltern, Sandra Katscher und Steven Wengler, 
um einiges bunter. Alles Gute, viel Freude mit dem Nachwuchs 
und Geduld wünschten von ganzem Herzen der Bürgermeister 
der Stadt Sandersdorf-Brehna, Andy Grabner und der Ortsbür-
germeister von Roitzsch, Gerhard Jahnke.

Im Rathaus der Stadt wurden 
wieder neue Einwohner begrüßt

Gleich zwei süße Jungen konnten kürzlich im Rathaus der Stadt 
Sandersdorf-Brehna als neue Einwohner begrüßt werden. 
Über einen strammen Stammhalter freuen sich seit dem  
22. August 2018 Anne-Christin Donaj und Sebastian Kurmann. 
Leo heißt der süße Spatz, der, obwohl noch so winzig, das 
bisher größte Glück seiner Eltern ist. Familie Faber freut sich 
ebenso über einen kleinen Jungen namens Finn. Er kam am 
21. August 2018 zur Welt und trägt schon jetzt ein zufriedenes 
Lächeln auf den Lippen.
Der Bürgermeister der Stadt Sandersdorf-Brehna wünschte 
beiden frischgebackenen Elternpaaren zur Geburt alles 
erdenklich Liebe und ganz viel Gesundheit und Zufriedenheit 
und überreichte ein kleines Präsent aus dem Rathaus.

Ein Mädchen! Herzlichen  
Glückwunsch!

Nele ist da! Es freuen sich Theresa Kolb und Maik Benning-
hoven über ihre kleine süße Maus, die am 24. Juni 2018 eine 
Punktlandung in die Herzen ihrer Eltern und Verwandten 
hinlegte. Nele macht dem frisch gebackenen Elternpaar sehr 
viel Freude, auch wenn der Anfang nicht immer ganz leicht 
war. Die Freude und das Glück über den Neuankömmling 
teilten auch Bürgermeister Andy Grabner und der Ortsbürger-
meister von Brehna, Bernd Hubert, die die neue Einwohnerin 
unserer Stadt mit einem kleinen Präsent begrüßten.

Herzliche Glückwünsche zur Geburt

Die kleine Zscherndorferin Carina, die am 26. Juni 2018 
geboren wurde, hat das Herz ihrer Eltern, Claudia Kowal und 
Andreas Brühl im Sturm erobert. Aber nicht nur die Eltern 
sind überglücklich und selig. Auch der „große“ Bruder Adrian  
(4 Jahre) berichtet voller Stolz von seiner süßen Schwester, die 
allen viel Freude macht und ein sehr ruhiges und ausgegli-
chenes Baby ist. Bürgermeister Andy Grabner gratulierte der 
nun gewachsenen Familie mit einem kleinen Präsent aus dem 
Rathaus und wünschte, auch im Namen des Ortsbürgermeis-
ters Michael Aermes, für die Zukunft alles Gute, Gesundheit 
und in Bälde auch wieder Nächte, in denen durchgeschlafen 
werden kann.
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Herzliche Glückwünsche zur Geburt 
in Zscherndorf

Da ist er, der kleine Stammhalter der Familie Baldauf: Lyon! 
Am 27. Juli 2018 erblickte er das Licht der Welt und seitdem 
ist er der neue Mittelpunkt im Leben von Susanne und Chris-
tian Baldauf und dem großen Bruder Dustin. Es gibt einfach 
Wunder, die in ihrer Wiederholung nichts von ihrem Zauber 
verlieren. Bürgermeister Andy Grabner gratulierte Familie 
Baldauf und wünschte auch im Namen von Ortsbürgermeister 
Michael Aermes alles Gute für die Zukunft, Freude und die 
nötige Portion Geduld.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Mittwoch, 10. Oktober |15.00 Uhr
Seniorentreffen
Raststätte Heideloh
Donnerstag, 11. Oktober |14.00 Uhr
Seniorenvereinstreff
Sportlerheim Sandersdorf
Freitag, 12. Oktober |17.00 Uhr
Feierliche Eröffnung 
„Neue Dorfmitte Petersroda“
Dorfteich Petersroda
Sonntag, 14. Oktober |14.00 Uhr
SONNTAGSMARKT der 
Stadt Sandersdorf-Brehna
Mehrzweckhalle Sandersdorf

Montag, 15. Oktober |18.00 Uhr
Einwohnerversammlung in Sanders-
dorf-Brehna, OT Roitzsch
„Haus am Park“, 
Karl-Liebknecht-Straße 8
Dienstag, 16. Oktober |17.30 Uhr
Jugendbeirat der Stadt 
Sandersdorf-Brehna
Sitzungssaal des Rathauses, 
Bahnhofstraße 2
Donnerstag, 17. Oktober |18.00 Uhr
Stadtrat Sandersdorf-Brehna
Sitzungssaal des Rathauses, 
Bahnhofstraße 2

Dienstag, 23. Oktober |18.00 Uhr
Einwohnerversammlung in Sanders-
dorf-Brehna
Paul-Othma-Haus
Donnerstag, 25. Oktober | 14.00 Uhr
Seniorenvereinstreff
Sportlerheim Sandersdorf
Dienstag, 30. Oktober | ab 17.00 Uhr
Halloweenfeuer der Freiwilligen 
Feuerwehr Sandersdorf
Teichstraße 18, An der Feuerwehr

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, dem 19. Oktober 2018.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Dienstag, der 9. Oktober 2018, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge und Anzeigen 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Apotheken-Notdienstplan
Mittwoch 03.10.18 Avie-Apotheke, 

Muldenstein Löwen-Apotheke, Zörbig
Donnerstag 04.10.18 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 05.10.18 Hufeland-Apotheke, Roitzsch Turm-

Apotheke, Gräfenhainichen
Samstag 06.10.18 Nord-Apotheke, Wolfen
Sonntag 07.10.18 Nord-Apotheke, Wolfen
Montag 08.10.18 Turm-Apotheke, Wolfen
Dienstag 09.10.18 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 10.10.18 Sittig-Apotheke, Sandersdorf Linden-

Apotheke, Gräfenhainichen
Donnerstag 11.10.18 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld

Freitag 12.10.18 Apotheke am Kornhausplatz, 
Bitterfeld

Samstag 13.10.18 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 14.10.18 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Montag 15.10.18 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Dienstag 16.10.18 City-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 17.10.18 Apotheke im Zentrum, Sandersdorf 

Glück-Auf Apotheke, Zschornewitz
Donnerstag 18.10.18 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 19.10.18 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Samstag 20.10.18 Avie-Apotheke, Muldenstein 

Sittig-Apotheke, Zörbig
Sonntag 21.10.18 Avie-Apotheke, Muldenstein 

Sittig-Apotheke, Zörbig

Herzlichen Glückwunsch

Sandersdorf-Brehna
Herr Günther Neiendorf am 05.10. zum 85. Geburtstag
Frau Inge Kürschner am 06.10. zum 85. Geburtstag
Herr Rudi Lehmann am 06.10. zum 80. Geburtstag
Frau Irmgard Schneider am 09.10. zum 85. Geburtstag
Frau Marlies Balogh am 12.10. zum 70. Geburtstag
Frau Gudrun Klebek am 12.10. zum 75. Geburtstag
Frau Brigitta Tiedtke am 14.10. zum 75. Geburtstag
Frau Annigje Roye am 15.10. zum 70. Geburtstag
OT Stadt Brehna
Herr Kurt Thäle am 08.10. zum 70. Geburtstag
Frau Waltraud Richter am 10.10. zum 80. Geburtstag

OT Ramsin
Herr Martin Dietzmann am 05.10. zum 90. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Johannes am 17.10. zum 70. Geburtstag
OT Roitzsch
Herr Karl-Heinz Malzahn am 07.10. zum 75. Geburtstag
Herr Jörn Schellenberg am 10.10. zum 70. Geburtstag
Frau Ruth Wiesmann am 16.10. zum 80. Geburtstag
OT Zscherndorf
Frau Christine Mett am 07.10. zum 85. Geburtstag
Frau Traudchen Schulze am 14.10. zum 90. Geburtstag
Frau Waltraud Schott am 18.10. zum 70. Geburtstag
Frau Inge Städter am 18.10. zum 70. Geburtstag
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OBSTHOF ULRICH
Dirk und Ingo Schauer GbR 

06780 Zörbig – Tel. 034956 20215

Im Verkaufshaus, Ortsausgang Zörbig, Ri. Halle 
Mo. – Fr. 9.30 – 18.00/Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Die neue Ernte ist da! Frisch vom Baum:
Äpfel, Birnen, frisch gepresster Apfelsaft!

Handy 0179 4896012 
06780 Zörbig - Tel. 034956 20215 

Ihre Medienberaterin vor Ort

Kerstin Zehrt berät Sie gerne.
0171 4844716 | kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Wir Wir Wir 
beraten Sie beraten Sie beraten Sie 

gerne!gerne!gerne!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!

In Indien wird ein Drittel aller ver-
heirateten Frauen Opfer häuslicher 
Gewalt. Wir unterstützen sie dabei, 
ein Leben in Würde zu führen. 
brot-fuer-die-welt.de/frauen

Für jede dritte Frau 
endet die Liebe

Schlag auf Schlag.
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www.edna.de/jobs 

EDNA International GmbH
Münchener Str. 5 • 06796 Sandersdorf-Brehna

Telefon + 49 (0) 34 95 4 / 5122 4 • E-Mail bewerbung@edna.de 

Für unseren Standort Sandersdorf-Brehna suchen 
wir zum nächstmöglichen Termin einen Mitarbeiter (w/m)

EINKAUF HANDELSWAREN 
Ihre Aufgabe:

• Einkauf von Handelswarenartikeln
• Beschaffungsmarktanalysen, Lieferantenbeurteilungen
• Analyse und Bewertung von eingehenden Angeboten
• Eigenverantwortliche Gestaltung des Lieferanten-

managements für Handelswaren 

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium der Ökotrophologie, der 

Lebensmitteltechnologie oder der Betriebswirtschaft
• Gute Englisch- und/oder Französischkenntnisse
• Erste Erfahrungen im Einkauf von Lebensmitteln 

wünschenswert, aber nicht Bedingung 

Ihre Chance:
• Vielseitiger Arbeitsplatz mit attraktiver Vergütung
• Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
• Wertschätzung Ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit in 

einem international erfolgreichen Familienunternehmen

Alle weiteren Informationen erhalten Sie unter:

www.edna.de/jobs 

EDNA International GmbH
Münchener Str. 5 • 06796 Sandersdorf-Brehna

Telefon + 49 (0) 34 95 4 / 5122 4 • E-Mail bewerbung@edna.de 

Für unseren Standort Sandersdorf-Brehna suchen 
wir zum nächstmöglichen Termin

BÄCKER/FACHKRÄFTE  
LEBENSMITTELTECHNIK (M/W)

ELEKTRIKER/ 
MECHATRONIKER (M/W)
HYGIENEKRÄFTE (M/W)

MASCHINEN- UND  
ANLAGENFÜHRER (M/W) 

PRODUKTIONSHELFER (M/W)
Ihre Chance:

• Dauerarbeitsplatz mit geregelten Arbeitszeiten 
• Attraktive Vergütung
• Wertschätzung Ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit 

in einem modernen Bäckereibetrieb

Alle weiteren Informationen erhalten Sie unter:

Stellenmarkt

Staat hilft bei der Fortbildung Anzeige

Der Bedarf an qualifizierten Arbeitskräften ist in der deutschen 
Wirtschaft groß. Wer sein Wissen auf den neuesten Stand bringt, 
hat auf dem Arbeitsmarkt gute Chancen. Das gilt nicht zuletzt für 
Frauen, die in der Buchhaltung oder im Steuer- und Rechnungs-
wesen tätig waren und nach der Elternzeit zurück in den Beruf 
streben. Eine entsprechende Weiterbildung muss aber nicht nur 
mit den familiären Verpflichtungen in Einklang gebracht werden, 
sondern auch finanzierbar sein. Der Staat fördert die berufliche 
Fortbildung vor allem durch das „Meister-BAföG“. Wer Bilanz-
buchhalterin, Controllerin oder Steuerfachwirtin werden will, 
kann von diesen Maßnahmen profitieren. Die Förderung besteht 
aus einem einkommensunabhängigen Zuschuss zu den Fortbil-
dungskosten in Höhe von 30,5 Prozent. Der Rest der Kursge-
bühr wird über ein KfW-Darlehen finanziert. Wer am Ende die 
Prüfung besteht, dem werden 25 Prozent des Restdarlehens 
erlassen. Informationen zum Meister-BAföG gibt es unter http://
www.meister-bafoeg.info/de/.  (Quelle: djd)

Eignungs- oder Einstellungstest Anzeige

Wer zu einem Einstellungs-, Eignungs- oder auch Auswahltest 
(auch „Assessment-Center“ genannt) eingeladen wird, hat die 
1. Hürde bereits erfolgreich bestanden. Mit diesen Tests will der 
mögliche Arbeitgeber herausfinden, ob die Bewerberin oder der 
Bewerber für den angestrebten Ausbildungsberuf geeignet ist. 
Getestet werden die Persönlichkeit und das Allgemeinwissen, oft 
auch berufsspezifische Fragen. Abgefragt wird Wissen, das sich 
Bewerber in ihrer Schulzeit, durch die Medien und das gesell-
schaftliche Umfeld angeeignet haben. Themen wie Mathema-
tik, Deutschkenntnisse und Allgemeinwissen werden überprüft. 
Beliebt sind auch Intelligenztests zur Feststellung der geistigen 
Fähigkeiten, wie dem logischen Denken. Bewerber werden in 
den Eignungstests auf einige Fragen stoßen, die sie nicht be-
antworten können. Doch keine Angst! Niemand erwartet, dass 
die Teilnehmer alle Fragen beantworten können. Zu empfehlen 
ist, vor dem Eignungstest noch mit Freunden oder Familie einen 
simulierten Test zu proben.
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Willst du
mit mir
arbeiten

?
ja nein vielleicht

JOBANGEBOT
40 h/ Woche, unbefristete Einstellung

Gehaltshöhe nach Ihren Wünschen

TÄTIGKEITSBEREICHE
Telefonzentrale, Post- und Schriftverkehr, Ablageorganisation,

Projektbearbeitung einzelner Vorhaben

KENNTNISSE / FÄHIGKEITEN
Microsoft-Offi  ce (sicherer Umgang), selbstständiges Arbeiten,

kompetentes, überzeugendes Auftreten sowie
sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

PlanKonzept GmbH
Personalabteilung 
Lieselotte-Rückert-Str. 84
06792 Sandersdorf-Brehna

Tel.:  03493 82 600 0
Fax:  03493 82 600 20
Mail: info@plankonzept24.de

Assistent/in 
der Geschäftsführung

Ansprechpartner:
Frau Hardow - 03493 82 600 27 a.hardow@plankonzept24.de
Frau Dietrich - 03493 82 600 11 k.dietrich@plankonzept24.de

IHR Arbeitsplatz
auf Youtube

Willkommen bei 
LINUS WITTICH

Für unseren Druckstandort in Herzberg (Elster) suchen wir 
zum baldmöglichsten Eintrittstermin:

➜  1 Rollenoffsetdrucker/in
Medientechnologe/Medientechnologin – 
Flachdruck/Rollendruck-Zeitungsdruck

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen Unterlagen 
bei der Druckhaus WITTICH KG, Europa-Allee 2, 54343 Föhren, Herr   
personal-dhw@wittich-foehren.de

Wir sind eines der zentralen Druckhäuser 
der Mediengruppe LINUS WITTICH. 

Mit 13 Verlagen sind wir als Marktführer 
für Bürger- und Heimatzeitungen in 
12 Bundesländern und in Österreich 
tätig. Die Herstellung und der Vertrieb 
von Amts- und Mitteilungsblättern für 
Kommunen, Bürger und Unternehmen ist 
unser Know-how. 

Mit unseren Dienstleistungen sind wir 
bestens im Medienmarkt aufgestellt.

Anforderungsprofil:

•	 Facharbeiterabschluss als Drucker
•	 Berufserfahrung an Offset-Druckmaschinen
•	 eigenverantwortliches und selbstständiges 

Arbeiten
•	 Leistungs- und Lernbereitschaft
•	 Teamfähigkeit

Wir bieten:

•	 einen Arbeitsplatz in einem 
modernen Medienunternehmen

•	 ein dynamisches und erfahrenes Team
•	 leistungsgerechte Entlohnung
•	 interessierten Bogendruckern die

Chance einer qualifizierten Einarbeitung

n Trossen,

Stellenmarkt
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Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Hilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren Stunden
Der Tod ist die Heirat der
Seele mit der Ewigkeit.

Die Friedhofsgärtner Anzeige

Friedhofsgärtner verwandeln so manches Grab in ein kleines 
Kunstwerk. Sie setzen mit kunstvoll und individuell gestalteten 
Wechselbepflanzungen Akzente und pflegen die letzte Ruhe-
stätte über das gesamte Jahr.
Im persönlichen Gespräch mit ihren Kunden gehen die Experten 
für schöne Gräber auf individuelle Wünsche und Vorstellungen 
ein. Die Verwendung von Lieblingsblumen oder auch besondere 
Farbwünsche bei der Pflanzenauswahl werden von den Pflan-
zenprofis gerne berücksichtigt.
Da die Pflege eines Grabes keine leichte Aufgabe ist und viel 
Zeit in Anspruch nimmt, bieten Ihnen die Friedhofsgärtner zahl-
reiche Serviceleistungen an:
•	 Provisorische	Herrichtung	der	Grabstätte	nach	einer	Beisetzung
•	 Gärtnerische	Anlage	und	Gestaltung	des	Grabes
•	 Regelmäßige	und	fachgerechte	Grabpflege	unter	Berücksich-

tigung	von	Bodenbeschaffenheit	und	Lichtverhältnissen
•	 Jahreszeitlich	wechselnde	Bepflanzung	mit	Frühjahrs-,	Som-

mer-	und	Herbstblumen	Ihrer	Wahl
•	 Schmuck	des	Grabes	mit	Wintergrün	und	dauerhaften	Gestecken
•	 Grabschmuck	 zu	 den	 Totengedenktagen	 bzw.	 zu	 Ihren	 per-

sönlichen Gedenktagen
•	 Beseitigung
 von Einsenkschäden
•	 Fertigung	von	Gestecken,	Schalen	und	Kränzen
•	 Ganzjährige	Gießpflege	oder	auch	als	temporäre	Urlaubsver-

tretung
•	 Fachgerechter	Rückschnitt	der	Pflanzen
•	 Reinigung	des	Grabsteines
Auf Wunsch pflegen die Experten aber auch dauerhaft die letzte 
Ruhestätte bzw. für die gesamte Dauer der Ruhezeit.
Auch	einzelnen	Serviceleistungen	(z.	B.	Gießdienst	im	Sommer,	
Schneiden	des	Bodendeckers)	werden	von	den	Friedhofsgärt-
nern gerne übernommen. BdF

Foto: BdF

Wenn die Zeit endet,
beginnt die Ewigkeit.

© Pixelio/Sarah C.
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wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

ISB-Landsberg
auch 2018 - Ihr zuverlässiger Partner

wenn‘s um Immobilien geht

stressfrei mit Garantie

Kauf oder Miete
Wertermittlung
Baufinanzierung
individuell geplante Massivhäuser

Simone Bartlitz
Merseburger Str. 2, 06188 Landsberg

Tel. 034602/48946 - 0170/2413518
www.ISB-Landsberg.de, info@isb-landsberg.de

GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
Herbstaktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

Inh. E. Weiß · Teichstraße 31 
06800 Raguhn-Jeßnitz 

OT Altjeßnitz

Telefon 0 34 94 / 7 84 15
info@treppen-tueren-weiss.de
www.treppen-tueren-weiss.de

Fachmann vor Ort
• Haustüren / 
   Innentüren
• Treppen aller Art
• Fenster, Rollladen
• Sonnenschutz
• Wintergärten /
   Terrassendächer
• Garagentore
• Insektenschutz
• Verglasungen aller Art

seit
1991

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

WeitereWeitere AngeboteAngebote findenfinden SieSie aufauf unsererunserer HomepageHomepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oderoder

fordernfordern SieSie unserenunseren ausführlichenausführlichen HausprospektHausprospekt an.an.

Wir freuen uns auf Sie!

Erleben Sie den farbenprächtigen Herbst ...
Schwarzwald herzlich, sicher, und einfach gut!!!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP,
tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen,
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 242,-€

www.bootsurlaub.de
Immer gut

informiert!

 06780 Zörbig
OT Prussendorf 
Am Gestüt 24 

  03 49 56 / 2 51 02 
Karin.Habel-Lauszus@vlh.de

06792 Sandersdorf-Brehna
OT Heideloh 

Feldrain 3
 0 34 93 / 6 05 79 46

Karin
Habel-Lauszus 
Bst. Leiterin

Susanne 
Habel 
Mitarbeiterin
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C u r a  c o r d i s  P f l e g e K o n z e p t  G m b H
S c h w e s t e r  A n g e l i k a  L a h s e
L i e s e l o t t e - R ü c k e r t - S t r .  3 2
0 6 7 9 2  S a n d e r s d o r f - B r e h n a

T e l . :    0 3 4 9 3  5 1 4  0 9 9  0
E - M a i l :   i n f o @ c u r a c o r d i s . d e
I n t e r n e t :  w w w. c u r a c o r d i s . i n f o

ura cordisCCura cordis  PflegeKonzept GmbH

Freizeitangebot für zuhause lebende Senioren
zur Entlastung pfl egender Angehöriger

Hol- und Bringdienst,
gemeinsame Mahlzeiten,
Freizeitaktivitäten und Ausfl üge

Ta g e s p f l e g e 
L i e S E E l o t t e

1 Jahr LieSEElotte
Jubiläumsfeier 
am 12.10.2018
ab 15:00 Uhr 

Fenster • Türen
Bauelemente
Verkauf • Montage • Service

Uwe Denkewitz 
Meisterbetrieb
Telefon: 034 93 / 6 19 70
Telefax: 034 93 / 60 41 58
Funk 01 76 / 22 27 35 72
OT Holzweißig
Hauptstraße 32 
06808 Bitterfeld-Wolfen
E-Mail: uwe.denkewitz@gmx.de

Kaufen Sie beim 

Fachmann

Leben mit Fenstern

Die Basis guter Fenster:
Corona CT 70 Classic
Fensterprofile
·  Deutlich sinkender 
 Energieverbrauch durch   
 exzellente  Wärmedämmung:
 Spart Ihr Geld und nutzt   
 auch der Umwelt

Leben mit Fenstern

Leben mit Fenstern

Leben mit Fenstern

Leben mit Fenstern

Leben mit Fenstern

Leben mit Fenstern

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Neu! Ab Februar 2018
Eröffnung der 2 Wohngemeinschaften
für Senioren in Bitterfeld
Anmeldung ab sofort unter 0 34 93/5 16 75 45

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

    Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr Kaffeenachmittag im Seniorenstübchen!
Auf Wunsch Pflegeberatung nach § 45 SGB XI

Sie wollen
Ihre Immobilie verkaufen?

0 34 93 / 82 48 30/

Teure Fehler im Immobilienverkauf vermeiden
Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns zum besten Preis

Nähere Informationen unter

Tel. 034906 – 32169
oder www.ks-immobilienberatung.de

Jetzt mitmachen –  

werden Sie AugenlichtRetter!

www.augenlichtretter.de


